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Du handelst nicht mehr, schaust nur zu; oder du handelst nur 
aus Überlegung, die dich überlegen macht, doch eine solche 
Überlegenheit wird auf  die anderen gefühllos wirken …

Hermann Lenz
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Die Handlung dieser von Melancholie und Trauer überschat-
teten Erzählung spielt zu Beginn dieses Jahrhunderts in Wien. 
Gezeigt wird die Einsamkeit des letzten Habsburgers und mit 
ihr der innere Stillstand, der in den Jahren vor Kriegsausbruch 
das Unheil von Sarajevo heraufbeschwor. Während der Kaiser 
sich vorkommt wie einer, der »schon nicht mehr dazuge-

Gesellschaft, die Bekanntschaft des Henkers, um den Strick 
zu bekommen, mit dem ein Attentäter, dessen Todesurteil der 
Kaiser unterschrieben hat, gehenkt wurde. Der Scharfrichter 

-
ber dienen, doch die Dame verführt ihn, ihr eine Schlinge um 
den Hals zu legen.





 
 

 
































